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Rudolf Fischer 

FDF Vorstandsmitglied für Internationale Angelegenheiten 

AKTIVITÄTENLISTE und abschließender 
Rechenschaftsbericht für das Kalenderjahr 2013 

Das Kalenderjahr 2013 war im internationalen Bereich vor allem durch 
die Diskussion um die, nach unserer Ansicht realitätsfernen Ziele, 
Stellungnahmen und Verordnungen der EU-Kommission im 
Zusammenhang mit dem SES 2+ Paket geprägt. 

In seltener Einmütigkeit haben Gewerkschaften, Unternehmerverbände 
und sogar die Regierungen von mehreren EU-Mitgliedsstaaten, z. B. 
Frankreich und Deutschland, über ihre Verkehrsminister wissen lassen, 
dass ein wirklicher Einheitlicher Europäischer Luftraum anders aufgebaut 
und betrieben werden muss, als er sich in den Wolkenkuckucksheimen 
der Vorstellungswelt eines EU-Verkehrskommissar Siim Kallas darstellt.  

Im Rahmen einer als exzellent zu bezeichnenden Zusammenarbeit mit 
dem ATM-Bereich innerhalb der ETF zu Brüssel, haben wir in einer 
Reihe von FDF-insides zu dem Problemfeld SES 2+ ausführlich 
informiert und als Fachverband Stellung genommen. Dieses, unser 
Engagement, wurde europaweit bemerkt und registriert! 

Darüber hinaus waren wir bei der EASA in die aktuellen 
Lizenzierungsverfahren für ATM-Personal in Europa mit eingebunden 
und haben u. a. die Forderung, gemeinsam mit der ETF, nach einer 
zeitgerechten Behandlung der FIS-Lotsen mitgetragen.  

Ferner haben wir vor Ort in Brüssel, sowohl im Projekt SESAR als auch 
mittels einer Teilnahme an einer Demonstration vor dem Europäischen 
Parlament am 14. Oktober 2013, immer wieder klar gefordert, die 
europäischen Flugsicherungsorganisationen nicht zu zerschlagen und zu 
privatisieren, sondern diese als ganzheitliche staatliche Unternehmen, 
inklusive der Unterstützungsdienste, wie AIS/AIM, MET, CNS, NAV. etc., 
zu erhalten. 

Zusätzlich haben wir sehr genau die Entwicklungen im Bereich UAV´s 
Unmanned Aerial Vehicles – Unbemannte Flugzeuge (keine Drohnen), 
verfolgt und dazu zwei Fachmessen besucht.  
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Die vorgelegte Luftfahrtstrategie der deutschen Bundesregierung wurde 
von uns ebenfalls kommentiert.  

Erfolgte Teilnahme an folgend aufgelisteten Veranstaltungen, 
Konferenzen, Fachmessen, Arbeitsgruppen –und Dialogtreffen in 2013: 

 

09. - 11. April 1. ETF - SESAR PROJECT  REP Meeting 2013, 
in Brüssel. 

27. – 29. Mai Teilnahme an dem UAV Symposium der DWT 
und dem Verband der Deutschen Luft- und 
Raumfahrtindustrie, in Bad-Godesberg. 

10. – 12. September  Besuch der DSEI 2013 in London mit dem 
Schwerpunkt UAV`s. 

14.  – 15. Oktober 2. ETF – SESAR Project REP Meeting 2013, in 
Brüssel. 

Abschließend will ich nochmals erklären, dass ich für eine Wiederwahl 
als FDF-Vorstandsmitglied, aus privaten und fachlichen Gründen, nicht 
mehr zur Verfügung stehen werde.  

Für die Restlaufzeit meines SESAR-Projektes,(ca. bis 12/2014) sowie für 
eine Vertretung als FDF-Repräsentant bei der EASA in Köln, soweit es 
sich hierbei um für den FDF relevante Fachthemen handeln wird, stehe 
ich Euch weiterhin gerne zur Verfügung, wenn ihr damit einverstanden 
seid. 

Die eine oder andere inside wird mir sicherlich auch noch gelingen und 
wer mich kennt, der weiß sehr genau, dass ich immer wieder mal für 
eine Überraschung gut bin! 

In diesem Sinne wünsche ich uns und unserem FDF, gelungene und 
zukunftsweisende Veranstaltungstage in der nächsten Woche in Bad 
Hersfeld sowie ein erfolgreiches und interessantes Jahr 2014! 

 

Berlin, den 04.12. 2013   Rudolf Fischer 


